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Kiesner (2), Raum (9), Braun (7),

Hausicke, Kaiser.

Ein Auf und Ab gab es für die 

männliche D-Jugend. In der Partie

mit dem HC Sulzbach-Rosenberg

fingen die Jungs nervös an. Aber

nach und nach wurden sie sicherer

und erspielten sich viele Chancen. In

einem fairen und letztlich ausgegli-

chenen Spiel führte der HC Hers-

bruck über die gesamte Begegnung

und siegte am Ende knapp, aber ver-

dient mit 16:14.

SCHIESSEN

Luftgewehr: Gauoberliga: Hohenstadt

IV - Waidach 0:3 (0:1466), Tüchersfeld -

Kirchenbirkig 1:2 (1447:1466), Horlach

- Neudorf 3:0 (1502:1472), Köttweins-

dorf II - Troschenreuth 0:3 (1476:1490).

1. Horlach 9:0 11:1 4464

2. Waidach 6:3 8:4 4392

3. Troschenreuth 6:3 7:5 4488

4. Hohenstadt IV 5:4 5:7 2940

5. Neudorf 4:5 5:7 4400

6. Köttweinsdorf II 3:6 4:8 4406

7. Kirchenbirkig 2:7 4:8 4378

8. Tüchersfeld 1:8 4:8 4336

Gauliga 1: Hohenstadt V - Artelshofen

1488:1498, Oberkrumbach - Kühlenfels

1471:1482.

1. Artelshofen 6:0 4494

2. Hohenstadt V 4:2 4450

3. Benzendorf III 4:2 4442

4. Kühlenfels 4:2 4437

5. Ursensollen II 4:2 4340

6. Oberkrumbach 2:4 4407

7. Bernheck 0:6 4335

8. Pegnitz 0:6 4279

Gauliga 2: Hohenstadt VII - Velden

1426:1457, Kirchenbirkig II - Hohen-

stadt VI 1401:1463.

1. Hohenstadt VI 6:0 4423

2. Velden 6:0 4413

3. Hohenstadt VII 4:2 4358

4. Horlach II 4:2 4323

5. Köttweinsdorf III 2:4 4341

6. Pottenstein II 2:4 4325

7. Waischenfeld 0:6 4278

8. Kirchenbirkig II 0:6 4242

Gauliga 3: Altensittenbach - Hohen-

stadt VIII 1412 : 1447.

1. Hohenstadt VIII 6:0 4342

2. Troschenreuth II 4:2 4292

3. Pottenstein III 4:2 4286

4. Pottenstein IV 4:2 4249

5. Ursensollen III 2:4 4290

6. Altensittenbach 2:4 4286

7. Benzendorf 2:4 4245

8. Kirchenbirkig III 0:6 4118

Sportpistole: B-Klasse: SSG Schönberg

- SSV Dietershofen 995:942, SV Wai-

dach III - SSV Dietershofen II 904:920.

1. KpSG Pegnitz II 6:0 2962 987,33

2. SSV Dietershofen II 4:2 2815 938,33

3. SSV Dietershofen 2:4 2829 943,00

4. SSG Schönberg II 2:4 2786 928,67

5. SSG Schönberg 2:4 2745 915,00

6. SV Waidach III 2:4 2664 888,00

TISCHTENNIS

Herren: 3. Bezirksliga Ost: TSV Lauf -

TV Hersbruck 9:5, TSV Feucht - Sparta

Nürnberg III 4:9, TV Nürnberg II - TSV

Kornburg 4:9.

1. Sparta Nürnberg III 2 18: 6 4:0

2. TSV Lauf 3 22:17 4:2

3. TSV Altenfurt 1 9: 4 2:0

4. TSV Kornburg 1 9: 4 2:0

5. TV Hersbruck 2 14:13 2:2

6. TSV Feucht 2 13:15 2:2

...10. TV Nürnberg II 3 14:27 0:6

Intensive zweite Halbzeit

ENGELTHAL – Im dritten Spiel

gab es den dritten Saisonsieg für die

C2-Jugend des FC Hersbruck bei der

SG Engelthal/Offenhausen/Henfen-

feld. Stürmer Luca Spiridigliozzi er-

löste das eigene Team durch zwei

Tore. Die Vorentscheidung fiel

durch Lukas Kleinert. Felix Albert

und Alexander Raum bauten den

Vorsprung noch auf 5:0 aus. Die

Hammerbachtaler machten noch

zwei Treffer, ehe Raum zum End-

stand von 6:2 für den FC Hersbruck

einnetzte.

Glückliches Ende

HERSBRUCK (ak) – Das äußerst

ausgeglichene Match zwischen der

D-Jugend von Eintracht Hersbruck

und SV Hohenstadt verdiente ei-

gentlich keinen Sieger. Kurz vor

dem Halbzeitpfiff brachten die Gäs-

te durch Alexander Schmiade das

Runde in das Eckige. Auch Denis

Topdemir kämpfte sich in den Straf-

raum, wo er unsanft zu Boden ge-

bracht wurde. Den fälligen Strafstoß

verwandelte er zum glücklichen 2:1-

Sieg für die Eintracht.

Gerechte Punkteteilung

REICHENSCHWAND – Die Ju-

nioren des SV Offenhausen mussten

im vierten Durchgang der Qualifika-

tionsrunde beim FC Reichen-

schwand antreten. Von Anfang an

entwickelte sich ein rassiges und

kampfbetontes Spiel zweier gleich-

wertiger Mannschaften, das torlos

unentschieden endete.

Männer sind spitze
HC-Herren und B-Jugend stehen vorne in Tabelle 

HERSBRUCK (hc) – Viel Grund

zum Jubeln gab es beim HC Hers-

bruck. Neben den Bezirksliga-Her-

ren waren auch die B-Jugend und

die C-Junioren erfolgreich. Und

auch die männliche D-Jugend hatte

einen Sieg zu verzeichnen.

Zu ihrem zweiten Saisonspiel trat

die Männermannschaft des HC Hers-

bruck bei der SGS/TV Amberg an.

Von Anfang an begannen die Hers-

brucker mit druckvollen Angriffen,

scheiterten jedoch häufig am glän-

zenden Torhüter der Amberger. In

der Abwehr kassierten die anfäng-

lich noch zu unentschlossenen HCler

aus dem starken Rückraum der Geg-

ner zu viele Gegentore. Doch die

junge Truppe kam immer besser in

Fahrt und setzte sich auch durch ei-

nige schöne Aktionen von Dominik

Gross und Victor Vogel bis zur Halb-

zeit auf 13:9 ab.

In der zweiten Hälfte verkürzten

die Hausherren den Rückstand.

Doch dank einer Energieleistung in

der Abwehr und einer in der zweiten

Hälfte herausragenden Torhüter-

leistung von Alex Vogel bauten die

Hersbrucker ihren Vorsprung kon-

tinuierlich aus. Ein Indiz für die

Spielfreude und das wachsende

Selbstvertrauen dieser Mannschaft

war ein gelungenes Kempa-Tor der

beiden Kellnerbrüder. Auch als Phi-

lipp Zinner aufgrund von fraglichen

Schiedsrichterentscheidungen nach

der dritten Zeitstrafe auf die Bank

musste, kam keine Hektik auf. Mar-

co Schmidt und Axel Eber sorgten

mit schönen Treffern für das 29:19-

Endergebnis.

HC Hersbruck: A. Vogel, Benabur-

ger (2), Lorenz (3), Vogel V. (4), Eber

(2), Schmidt (5), Gross (3), Weinecke

(2), Kellner P. (4), Kellner M., (2),

Zinner (1).

Bei ihrem zweiten Saisonspiel war

die männliche C-Jugend zu Gast bei

DJK Neumarkt. Anfangs hatte die

Mannschaft Probleme, das Angriffs-

spiel des gegnerischen Kreisläufers

zu unterbinden, weshalb der HC zu-

nächst in Rückstand geriet. Durch

eine hervorragende Abwehraktion

von Samuel Weiher konnte Eric Gast

einen Gegenstoß einleiten, den Oscar

Dannhäuser sicher zur 3:2-Führung

verwandelte. Obwohl der HC gegen

Ende der ersten Halbzeit in doppel-

ter Unterzahl spielte, ging das Team

mit einer 8:5-Führung in die Pause.

Nach Wiederanpfiff ließ der HC

dem Gastgeber keine Möglichkeit,

erneut in Führung zu gehen. Franz

Huning erkämpfte sich trotz auf-

merksamer Abwehr der Neumarkter

viele Tore am Kreis. Durch Einlau-

fen der Außenspieler Nico Ammon,

Raphael Zagel und Lukas Fritsch

kam Bewegung in den Angriff. Die

daraus entstehenden Lücken nutzte

Jannis Kohl. Durch eine erneut gute

Leistung des Torwarts Max

Oschmann fuhr das Team mit einem

21:14-Sieg nach Hause.

HC Hersbruck: Weiher, Kohl (2),

Ammon, Trescher, Zagel, Dannhäu-

ser (7/1), Huning (7/1), Oschmann,

Gast (5/1), Fritsch.

Im zweiten Saisonspiel hatte die 

männliche B-Jugend den TV Altdorf

II zu Gast. Leicht ersatzgeschwächt,

aber hochmotiviert ging das Team

von Kapitän Konsti Stein zur Sache.

Nach wenigen Minuten stellte sich

heraus, dass die Gäste aus der Wal-

lensteinstadt dem Druck der Haus-

herren in keinster Weise gewachsen

waren. Binnen weniger Minuten

stand es 4:0 für den HC, die Angriffe

der Altdorfer waren ungefährlich,

und kam doch ein Wurf aufs Tor,

war er sichere Beute von Torhüter

Stein. Bis zum Halbzeitstand von

12:0 trugen sich fast alle Feldspieler

in die Torschützenliste ein.

Die zweite Hälfte nutzten die

Gastgeber auf Ansage der Trainer,

neue Abwehrformationen und im

Training eingeübte Spielabläufe im

Angriff zu testen, erfolgreich. Dank

vieler direkter Gegenstöße endete

das Spiel verdient mit 28:4 für den

HC. Damit besetzen die Jungs um

Norbert Braun den ersten Tabellen-

platz der Bezirksliga.

HC Hersbruck: Stein, Balk, Kolb,

Auernhammer (1), Nicol (4), Utz (5),

Oscar Dannhäuser

(beim Wurf) war auch

gegen Neumarkt ein

Torgarant. Foto: privat

ausgestattet mit neuen

Trikots und Hosen von

Sponsor Roland Winkler

(Pilsstube „Holzwurm“

und Gasthaus „Beim

Planken“) verloren die 

HC-Damen knapp gegen

den Bezirksoberliga-

absteiger HSG TSV Pyr-

baum-Seligenporten

mit 21:22.

Von Beginn an zeigten

die HC Damen unter ih-

rem neuen Trainer Hans

Müller im Angriff ein

schnelles und effektives

Kombinationsspiel.

Durch erfolgreiche

Würfe aus dem Rück-

raum oder „Frau gegen

Frau“ der „Wagner-

Schwestern“ Christin

und Lisa stand es zur 20.

Minute 12:9 für den HC.

Allerdings kombinierte

die HSG im Angriff im-

mer besser und auch de-

ren Abwehr agierte er-

folgreicher und unter-

brach rechtzeitig die

HC-Angriffe. Durch

Rückraumtore von Ju-

dith Kalb und Lisa

Wagner setzten sich die

Damen zur Halbzeit mit

14:12 ab.

Voll motiviert kam

das Team aus der Pause,

wurde aber gleich durch

ein „Abstaubertor“ und

einen Gegenstoß der

HSG „überrollt“

(14:14). Die HC-Abwehr

Im zweiten Spiel des Tages gegen

den TSV Feucht konnte der HC

Hersbruck in der ersten Halbzeit

mithalten. In der zweiten Halbzeit

wendete sich das Blatt, die sehr kör-

perbetont agierenden Feuchter

kauften den Hersbruckern den

Schneid ab. Dennoch waren einige

schöne Ansätze zu sehen. Der 22:14-

Sieg von Feucht geht in Ordnung.

Denn: Es gibt immer ein Rückspiel.

In ihrem ersten Saisonspiel in der

Bezirksliga-West Ostbayern und

sammelte sich wieder und brachte in

dieser Spielphase eine harte, aber

auch faire Leistung. Lediglich im

Angriff lief es nicht mehr so gut, so

dass die Gegnerinnen zur 53. Minute

mit 21:20 in Führung gingen. Der

Endstand lautete 22:21 für die routi-

nierteren Gegnerinnen.

HC Hersbruck: Heil, Ottmann,

Balk (2), Kaiser, Schmidt (1), Lena

Endner, Lisa Endner, Kalb (1),

Bruckner (3), L. Wagner (9/1),

Schlerf, Geyer, C. Wagner (3/1).

Zahlenspiegel

Jugendecke

Neustart bei
TV-Karatekas
HERSBRUCK — Wie geht’s weiter

mit der Karateabteilung des TV

Hersbruck? Nach dem Abschied von

Maria und Andreas Weiß (wir be-

richteten) suchen die kommissari-

sche Leiterin Inka Waßmann und die

verbleibenden Sportler am morgigen

Freitag, 11. Oktober, eine Antwort

auf diese Frage.

Weitere Themen der Abteilungs-

versammlung um 20 Uhr im Dojo der

TV-Turnhalle sind die Wahl einer

neuen Abteilungsleitung und das

neue Logo.

Schwarz um die sportlichen Hüften
Die Judosparte des SV Neuhaus-Rothenbruck

freut sich über die ersten drei Dan-Träger im

Verein: Verena Pfeffer, Dominik Böhmer und

Carina Bojer (v. links) haben nach langer Vor-

bereitungszeit ihre Prüfung zum schwarzen

Gurt erfolgreich bestanden. Diese fand in Inzell

im Anschluss an einen einwöchigen Lehrgang

statt. Dort haben sich die Prüflinge noch ein-

mal intensiv unter fachkundiger Anleitung vor-

bereiten können. Mit der Prüfung zum 1. Dan

sind die Judoka nun vom Schüler- in den Meis-

tergrad aufgestiegen. Dabei gibt es neun

Schülergrade (Kyu-Grade), vom weißen bis

zum braunen Gürtel. Meistergrade gibt es ins-

gesamt sechs. Ob Dominik, Carina und Verena

die Prüfung zum 2. Dan auch noch ablegen, ist

noch nicht sicher. Sie wollen zunächst voraus-

sichtlich den Trainerschein anstreben.

fs/ Foto: privat

Lebensfreude beim Kicken
Dorfgemeinschaft Münzinghof und AH des TSV Velden trennen sich 7:7 bei Freundschaftsspiel

VELDEN/MÜNZINGHOF (at)

– Neuauflage nach genau zehn

Jahren: Die Fußballbegeisterten

der Dorfgemeinschaft Münzing-

hof traten am Wachtbergsport-

platz zum Freundschaftsspiel

gegen die wieder „aufgelebte“

Altherrenmannschaft des TSV

Velden an. Bereits 2003 wurde

im Rahmen des 25-jährigen Ju-

biläums der Lebensgemein-

schaft ein solches Spiel aus-

getragen.

Seit dem Frühjahr trainieren

betreute Menschen, Praktikan-

ten, Auszubildende, Hausväter

und andere Mitarbeiter des

Münzinghofs regelmäßig diens-

tags um 19 Uhr auf dem B-Platz

des TSV. „Nachdem im letzten

Jahr zehn junge Menschen mit

Hilfebedarf zugezogen sind, hat

sich das Interesse an sportlichen

Aktivitäten, speziell auch für

Fußball, deutlich erhöht“, sagt

Werkstattleiter Eckehard Kol-

der, Organisator der Partie. Aus

gelegentlichen Kicker-Treffs

wurde nun ein regelmäßiges

Training mit zehn bis 15 Interes-

sierten.

„Natürlich kann man nicht

nur trainieren, man braucht

auch mal einen Gegner. Da bot

sich ein Freundschaftsspiel ge-

gen die AH-Mannschaft an“,

meint Kolder. AH-

Spielleiter Klaus

Heckel  zeigte sich

sofort begeistert

von der Idee. Im

Vorfeld gab es im

Juli sogar schon ein

gemeinsames Üben.

„In unserem mo-

mentanen Kader

sind auch vier fuß-

ballbegeisterte

Frauen. Alles in al-

lem also ein sehr

buntes Team.  Und

das Freundschafts-

spiel ist eine inklu-

sive Veranstal-

tung“, freut sich

Kolder.

Das Ergebnis

(7:7) stand dabei

natürlich eher im

Hintergrund. Für

die Zuschauer war

allerdings einiges

geboten: Viele

schöne Tore, zwei

Elfmeter, ein direkt

verwandelter Eck-

stoß von Lukas Pa-

penberger von der

Dorfgemeinschaft

und auch sonst ei-

nige spannende

Szenen.

Die Zuschauer konnten sich über spannende Zweikämpfe und

viele Tore freuen. Foto: A. Tauber


